




Wer sich gern von Technik und Glanz vergangener Jahrzehnte faszinieren 
lässt, ist am 16. Juni in Alfelds historischer Innenstadt bestens aufgehoben. 
Bereits zum zehnten Mal lädt die Siegfried-Grösche-Stiftung zum Oldtimer-
treffen in die ehemalige Kreisstadt ein. 

Gestartet als rein regionale Veranstal-
tung vor den Stiftungsräumlichkei-
ten im Jahr 2008, zog das Treffen bald 
auch Oldtimerfahrer aus der weite-
ren Umgebung an. Beim Treffen 2013 
reichte die Ausstellungsfläche an der 
Hannoverschen Straße (Hof Überland-
werk) zeitweise nicht mehr aus. Das 
Angebot des Forum Alfeld-Aktiv, 

das Treffen gemeinsam in der Innen-
stadt zu veranstalten, wurde deshalb 
erfreut angenommen. Eine Zusam-
menarbeit, die inzwischen ins sechste 
Jahr geht.

Willkommen sind alle motorisierten 
Fahrzeuge mit einem Mindestalter von 

30 Jahren – ob Mofa, „Motorfahr-
rad für Herren“ (Bezeichnung für 
ein Kleinkraftrad in einem histori-
schen Prospekt), Motorrad, Pkw, 
kleiner Lieferwagen, Traktor oder 
Lastkraftwagen.   

Trotz kühlen Wetters – und aus-
nahmsweise ohne persönliche 
Einladungen – konnten sich die 
Veranstalter im letzten Jahr über 
gut 150 registrierte Teilneh-
mer freuen. Publikumsmagne-

ten waren wohl ein Studebaker Big 6 
(Baujahr 1923) und ein Messerschmidt 
Kabinenroller aus den Wirtschafts-
wunderjahren. Aber auch sonst war es 
erneut eine bunte und eindrucksvolle 
Mischung der unterschiedlichsten Fahr-
zeuge, deren Fahrer das „Empfangsko-
mitee“ der Siegfried-Grösche-Stiftung 
begrüßen und mit Teilnahmeformula-
ren ausstatten konnte.

Auch in diesem Jahr befindet sich 
der „Empfang“ für teilnehmende 
Fahrzeuge am vorderen Eingang der 
Alfelder Fußgängerzone (hinter dem 
Kreisel vor der Fa. Sappi, Ecke Burg-
freiheit / Leinstraße). 
Die Teilnehmer*innen werden darum 
gebeten, sich unbedingt an die Wei-

sungen der Ordner (blaue Westen) 
zu halten! Ebenso wird darum gebe-
ten, die Einbahnstraßenregelung zu 
berücksichtigen, die für den größten 
Teil der Fußgängerzone auch an die-
sem Tag gilt. 

Lassen Sie sich von Lack und Chrom 
historischer Fahrzeuge begeistern, 
treffen Sie sich zu Fachsimpeleien und 
„Benzingesprächen“: Kommen Sie am 
16. Juni 2019 ins landschaftlich wun-
derschön gelegene Alfeld!

Siegfried-Grösche-Stiftung und Forum 
Alfeld-Aktiv freuen sich auf schöne 
gemeinsame Stunden mit vielen Besu-
cher*innen und Teilnehmer*innen!  
(red/ne)

OLDTIMER-TREFFEN

Sonntag, 16. Juni 2019 von 11.00–17.00 Uhr, Alfeld historische Altstadt
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Lust auf Deinen Lieblingsjob? Auf 
faire Arbeitsbedingungen und ein 
tolles Team? Bewerbe dich als …

… examinierte Pflegekraft aus der Altenpflege 
oder der Gesundheits- und Krankenpflege

… Pflegehelfer/in und Pflegeassistent/in

… engagierte Person, die die mobile Pflege 
kennenlernen möchte

Bitte sende Deine Bewerbung klassisch 
per Post oder direkt per Mail an: 

Wir, der mobile Pflege- und Servicedienst 
ELDERCARE, sind in Alfeld, Delligsen und  
Freden im Einsatz. Du hast noch Fragen? 
Bitte einfach unter: 05184. 791662 anrufen.

Frau Svenja Schwark, 
Winzenburger Str. 19, 31084 Freden, 
bewerbungen@eldercare-mobilepflege.de

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Infos unter www.oldtimer-stiftung.de und 
telefonisch für Besucher und Teilnehmer 
unter 05181 703169.
Teilnahme und Eintritt sind frei!
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Mittwoch, 12. Juni 2019, 18 Uhr, Patienten-Akademie Alfeld

Wie Unfallchirurgie und Geriatrie  
Patienten wieder auf die Beine helfen
Chefärztin Birgit Behrens und Chefarzt Dr. Markus Fürtauer informieren 
über „Alterstraumatologie – Wie Unfallchirurgie und Geriatrie Patienten 
wieder auf die Beine helfen“

Einen hohen Fitnessgrad im Senio-
renalter wünscht sich jeder. In der 
Realität müssen sich Menschen, 
wenn sie älter werden, auch mit der 
einen oder anderen Einschränkung 
abfinden. Die Beine sind nicht mehr 
ganz so flink, der Bewegungsap-
parat wird schwerfälliger, die Seh-
kraft lässt nach und auch sonsti-
ge körperliche Beschwerden tre-
ten ab und zu auf oder sind bereits 
chronisch. „Altwerden ist nichts für 
Feiglinge“ hat Joachim Fuchsber-
ger einmal gesagt. Aber älter wer-
den kann man auch beeinflussen 
und somit zumindest etwas gestal-
ten. Zum Beispiel bei der Verhinde-
rung von Unfällen. 

Die Patienten-Akademie Alfeld wid-
met sich in ihrer Juni-Veranstal-
tung dem Thema „Alterstraumato-
logie“. Darunter fällt alles, was mit 
dem Alter und Unfällen in Verbin-
dung steht. Der medizinische Fach-
begriff beschreibt die Behandlung 
von Verletzungen und Wunden im 
Alter und stellt einen Teilbereich der 
Unfallchirurgie dar. Eng verknüpft ist 
dieser Bereich mit der Geriatrie, die 
zur Inneren Medizin gehört. Deshalb 
informieren die Chefärztin der Kli-
nik für Geriatrie am AMEOS Klinikum 
Alfeld, Birgit Behrens, und der Chef-
arzt der Klinik für Unfallchirurgie, Dr. 
Markus Fürtauer, am Mittwoch, 12. 
Juni, 18 Uhr, auch gemeinsam zu die-
sem Thema. 

Im ersten Teil des Vortrages wird 
Dr. Fürtauer den Begriff Alterstrau-
matologie erläutern und die mit 
der Altersentwicklung verbunde-
nen Probleme in der Unfallchirur-
gie beleuchten. „Typische Verlet-
zungsformen im Alter sind Brüche 
des Handgelenkes, des Sprungge-
lenkes, des Oberarmkopfes oder 
des Beckens sowie Schenkelhals-
brüche“, zählt Dr. Fürtauer Fraktu-
ren auf, die meist mit Stürzen ver-
bunden sind. Operationsverfahren 
mit Implantaten, die speziell für alte 
Menschen konzipiert wurden, wer-
den ein Schwerpunkt des Vortrags-
abends sein.

Herausforderungen in der Behand-
lung sind die oft vorhandenen 
internistischen Begleiterkrankun-
gen, speziell wenn blutverdünnen-
de Medikamente eingenommen 
werden. Ältere Patienten brauchen 
im klinischen Alltag eine speziel-
le Betreuung. Eine interdisziplinä-
re Zusammenarbeit mit allen Exper-
ten trägt dem Rechnung. Chefärztin 
Birgit Behrens wird die Betreuung 
nach den operativen Eingrif fen 
vorstellen. „Delirprophylaxe und 
Osteoporoseprophylaxe sind wich-
tige Aspekte“, so Birgit Behrens. Die 
Knochendichteveränderungen älte-
rer Menschen werden an diesem 
Abend speziell zur Sprache kom-
men. 

Ältere Menschen haben eine stei-
gende Lebenserwartung, sind län-
ger mobil, und haben deshalb auch 
ein höheres Risiko, sich Verletzun-
gen des Muskel- und Skelettsys-
tems zuzuziehen. Die Internistin 
wird Tipps geben, wie Stürze ver-
mieden werden können und erläu-
tern, welche Maßnahmen in einem 
Krankenhaus bei der Mobilisierung 
von Patienten geleistet werden 
können. Teil des vom Verein der 
Freunde und Förderer des Alfelder 
Krankenhauses und dem AMEOS 
Klinikum Alfeld organisierten Vor-
tragsabends wird eine abschlie-
ßende Runde mit Fragen und Ant-
worten sein. (red/hst)

Informationen: 
Patienten-Akademie Alfeld: 
Mittwoch, 12. Juni, 18 Uhr, 
Landrat-Beushausen-Straße 26, Alfeld
Chefärztin Birgit Behrens und 
Chefarzt Dr. Markus Fürtauer 
informieren über 
„Alterstraumatologie – 
Wie Unfallchirurgie und Geriatrie 
Patienten wieder auf die Beine helfen“. 
Der Eintritt ist frei.

Birgit Behrens
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E-Bike fahren macht Spaß und ist
nachweislich gesund

Solero Evo 9LT
Damen E-Bike 28 Zoll

je €

€ 3099*

2 79 9

* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers.  

Ob im Urlaub oder im Alltag, 
E-Bike fahren ist gesund. Das 
beweist eine aktuelle Studie der
Medizinischen Hochschule 
Hannover in Zusammenarbeit
mit dem Bundesministerium für
Verkehr und der ZEG. Demnach
wird das Herz-Kreislauf-System
gestärkt, der Fettabbau angeregt
und der Alterungsprozess ver-
langsamt. Bei Kelpe Bikes in 
Alfeld können Sie sich selbst von
allen Facetten des modernen 
E-Bikens überzeugen. Dazu ge-

hört auch das attraktive Eurorad
Dienstrad-Leasing, wodurch 
Angestellte und Selbstständige
bei voller privater Nutzung bis
zu 40 Prozent der Kosten sparen
können und gleichzeitig von 
einem umfassenden Rundum-
schutz profitieren. 
Verschaffen Sie sich einen Über-
blick über den aktuellen Stand
der Technik und erleben Sie bei
Kelpe Bikes in Alfeld das Fahrge-
fühl im Sattel eines E-Bikes der
neusten Generation!
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Der bundesweit gefeierte UNESCO- 
Welterbetag am 2. Juni 2019  steht in 
Alfeld 2019 ganz im Zeichen des Jubi-
läums „Bauhaus 100“. Vor 100 Jahren 
gründete der Architekt des Fagus-
Werks, Walter Gropius, das Bauhaus 
in Weimar. Diese „Ideenschule für 
Kunst und Gestaltung“ war ein Motor 
der Moderne im 20. Jahrhundert. Den 
Grundstein für das Bauhaus legten 
Walter Gropius und Carl Benscheidt 
bereits 1911 mit dem Bau des Fagus-
Werks. Mit der bahnbrechenden Glas-
fassade der Schuhleistenfabrik setzen 
sie weltweit den Maßstab für moder-
ne Industriearchitektur. 2011 wurde 
das Fagus-Werk als  UNESCO-Weltkul-
turerbe ausgezeichnet.

Besondere Highlights sind am 2. Juni 
zwei Aktionen, mit denen auf die 
innovative Ausrichtung des Bauhau-
ses Bezug genommen wird:

Mit „Upon a Ground“ erleben die 
Besucher um 13 und 15 Uhr die Welt-
uraufführung einer eigens in Auftrag 
gegebenen Komposition. Auf einem 
Ground kollidieren Musikströmun-
gen des 20. Jahrhunderts. Hammer-
schläge, Industrieklänge und das aus 
Schuhleisten gebaute „Leistophon“ 
wetteifern mit Solo-Sängerin, Chor 
und Streichern. Kooperationspart-
nerin ist die Musikschule Alfeld. Kom-
ponist von „Upon a Ground“ ist der 
Musiker Lars Schwarze aus Brunken-
sen. Schwarze, Jahrgang 1994, studier-
te Kirchenmusik an der Musikhoch-
schule Lübeck mit dem Schwerpunkt 
„Improvisation, Komposition und 
neue Medien“ und Orgel. Lars Schwar-
ze ist Preisträger etlicher Orgelwett-
bewerbe und hat bereits einige Kom-
positionsaufträge bekommen, unter 
anderem für die nordischen Filmta-
ge. Für die Welturaufführung „Upon a 
Ground“ hat Bernd Nawothnig mit sei-

nen Kursteilnehmern den Percussions-
part einstudiert und das „Leistophon“ 
gebaut, das aus kleinen und gro-
ßen Schuhleisten besteht  und ein nie 
gehörtes Klangerlebnis bieten wird. 
Bernd Nawothnig absolvierte seine 
Ausbildung für Schlagzeug, Percussion 
in New York City. Seit fast 20 Jahren 
gehört er zum Kollegium der Alfelder 
Gerhard-Most-Musikschule und unter-
richtet Schüler*innen und Erwachsene 
jeden Alters im Fach Schlagzeug und 
Rhythmik. 
 
Der Malwettbewerb „Traumhaus 
2025“ lädt Kinder und Jugendliche 
ein, ihr eigenes Traumhaus zu ent-
werfen. Grundlage ist der Entwurf für 
eine Villa des Fagus-Werk-Gründers 
Carl Benscheidt aus dem Jahr 1925, 
die nie realisiert wurde. Die Entwürfe 
werden in einer Ausstellung präsen-
tiert, die Preisverleihung findet am 
Sonntag um 16.00 Uhr statt.

Zum 8. Mal richten der Verein der 
Freunde und Förderer des Welt-
kulturerbes Fagus-Werk e.V. , das 
UNESCO-Welterbe Fagus-Werk und 
die Stadt Alfeld (Leine) diese Veran-
staltung aus, die jährlich am ersten 
Juniwochenende stattfindet. Besu-
cher können sich auf ein buntes, 
abwechslungsreiches Programm zwi-
schen 10 und 17 Uhr freuen.

Auftakt des diesjährigen UNESCO- 
Welterbetages ist ein Event der Kul-
turvereinigung Alfeld am Freitag, den 
31. Mai 2019 um 20 Uhr. Der bekann-
te Entertainer und Bambi-Preisträger 
Jörg Knör präsentiert sein spezielles 
Jubiläums-Programm: „Die Jahr-100-
Show!“, denn 2019 feiert Jörg Knörr 
nicht nur seinen 60. Geburtstag, son-
dern auch noch 40 Jahre Showkarriere. 
Tickets sind im Bürgeramt der Stadt Alfeld und 

unter www.kulturvereinigung-alfeld.de erhältlich.

Am Samstag, den 1. Juni 2019 lädt die 
Exkursion „Auf den Spuren des Bau-
hauses in Alfeld“ mit dem Architek-
ten Dr. Arne Herbote von 10 bis 13 
Uhr ein, die Bauhausstätten in Alfeld 
zu erkunden. Treffpunkt ist das Grü-
ne Warenhaus. Die Führung wird mit 
dem PKW organisiert. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldun-
gen ist bis zum 29. Mai 2019 im UNESCO-Besu-
cherzentrum (E-Mail: info@fagus-werk.com, Tel.: 
05181-790) erforderlich. 

 
Am 2. Juni 2019 lockt zwischen 10 und 
17 Uhr ein attraktives Veranstaltungs-
angebot im Fagus-Werk.

Lassen Sie sich begeistern von „Mur-
miland“, einzigartige Murmelbahn-
kunstwerke für Kinder und jung 
geblieben Erwachsene. Auf der Büh-
ne in der Produktionshalle bekom-
men Sie einen kleinen Vorgeschmack 
auf die Aufführung des Theaterstücks 
„Umbruch-Aufbruch-Durchbruch – 
Carl Benscheidt auf dem Weg zum 
Fagus-Werk“. Die Tanzschule Schupp-
mann präsentiert ein Tanzmedley 
zu Musik der Bauhauszeit und die 
Carl-Benscheidt-Schule bringt den 
„Carl-Benscheidt-Rap“ auf die Bühne. 
Die Kunstschule Hildesheim lädt ein 
wie im Bauhaus zu experimentieren 
und Fotogramme (Fotos ohne Kame-
ra) selbstständig herzustellen. Ein 
weiterer Vortrag im Rahmen der Vor-
tragsreihe „Fagus-Werk Aktuell“ von 
Herrn Dr. Reiner Zittlau um 11.30 Uhr 
zum Thema „Das Fagus-Werk – war-
um Weltkulturerbe?“ stellt die Bedeu-
tung des Ursprungsbaus der Moder-
ne heraus.

Zahlreiche Führungen laden ein das 
Welterbe Fagus-Werk und die Produk-
tionsbereiche der Firmen Fagus-Gre-
Con (Messetechnik- und Brandschutz-
systeme) und Weinig Grecon (Keilzin-
kenanlagen) zu besichtigen.
 
Viele Ausstellungen warten auf die 
Besucher unter anderem die Ausstel-
lung zum Bauhausjubiläum „MUT – 
Die Provinz und das Bauhaus“ und der 
kürzlich eröffnete Fagus-Modellkeller 
mit rund 30.000 Leisten.
 
Kleine Welterbe-Entdecker können 
auf einer Erlebnismeile eine Spielstra-
ße, ein Bungeetrampolin und Fahrten 
auf einer Draisine ausprobieren. 

Kulinarische Highlights mit Grill-
buffet, Suppen, Kaffee und Kuchen,  
Getränke, Eis aus eigener Herstellung 
des Eiscafés Papenberg, Cocktailbar 
mit sommerlichen Bauhaus-Drinks.

Ein Shuttle-Service zwischen dem 
Fagus-Werk, dem Bahnhof und dem 
Stadtmuseum Alfeld steht in der Zeit 
von 12-17 Uhr zur Verfügung, denn 
auch in der Innenstadt ist etwas los: 
Stadtmuseum, Tiermuseum und die 
St. Nicolai-Kirche sind geöffnet. Im 
Stadtmuseum wird die Sonderaus-
stellung „Farbe und Ton“ - Malerei 
und Keramik  von Gudrun Hohmann 
und Katrin Rech gezeigt, in St. Nico-
lai werden Kirchenführungen sowie 
Kirchturmbesteigungen angeboten.
(red/ne)

Weitere Detailinformationen zur Veranstaltung  
unter www.fagus-werk.com und www.alfeld.de 
oder telefonisch unter 05181-790.

Organisation
der Vereinten Nationen

für Bildung, Wissenschaft
und Kultur

Fagus-Werk in Alfeld 
Welterbe seit 2011

Fagus-Werk Alfeld30

Freitag, 31. Mai bis Sonntag, 2. Juni, UNESCO-Welterbe Fagus-Werk

Klang der Moderne – 8. UNESCO-Welterbetag
Der UNESCO- Welterbetag am 2. Juni 2019 steht ganz im Zeichen des Jubiläums „Bauhaus 100“.



Hier finden Sie unser Magazin: 
SIEBEN: Regionalmagazin Leinebergland
Am Buchenbrink 21, 31061 Alfeld OT Gerzen
Herausgeber: Godehard Wolski, V.i.S.d.P.

Redaktion & Layout: 
Godehard Wolski (gw) 05181-827073
g.wolski@sieben-region.de

Heiko Stumpe (hst)

Mauro Kobelt (mk)

Nadja Eroschenkova (ne)

Lutz Mächler (lm)

Susanne Röthig (sr)

Anzeigen und Promotion: 
Sandra Korolewski  05181-827558 
s.korolewski@sieben-region.de

Die SIEBEN: 
ist ausschließlich werbefinanziert. 
Zur Werbung zählen sowohl Anzeigen 
als auch Textbeiträge. 

Druckauflage 6.000 Exemplare

www.sieben-regional.de
redaktion@sieben-region.de@

Fo
to

s: 
 V

er
an

st
al

te
r 

in Alfeld, Kernstadt:
Sparkasse Hildesheim Goslar Peine, Burgfreiheit
Biel, Leinstraße
Glüsen, Leinstraße
Lounge 7, Leinstraße
FIRST Reisebüro, Leinstraße
Niemeyer, Leinstraße
Co-Optic, Leinstraße
Magnus, Leinstraße
Parfümerie Aurel, Leinstraße
Gerland Hörgeräte, Marktstraße
Sieben Berge Apotheke, Sedanstraße
Sofra, Sedanstraße
Bürgeramt am Marktplatz
500 Exemplare liegen hier monatlich bereit
Stadtbücherei, Perkstraße
Kreishaus, Ständehausstraße
Kino, Holzer Straße
AOK, Walter-Gropius-Ring
Sappi
Espelage, Brunnenweg
Otto-Shop, Brunnenweg
Grünes Warenhaus, Am Bahnhof
Hasse Toto-Lotto, Am Bahnhof
Gleis 2, Am Bahnhof
HEM Tankstelle, Göttinger Straße
Schwenn – die Friseure, Am Sindelberg
AMEOS, Landrat-Beushausen-Straße 
St. Elisabeth, Bodelschwinghstraße 
star-Tankstelle, Hildesheimer Straße
Edeka Neukauf im Leinekauf: Packstelle und Biel
Giomi Park Residenz, Hildesheimer Straße
Nord-Apotheke, Hildesheimer Straße

Shell-Tankstelle, Schillerstraße
Marien-Apotheke, Gudewillstraße
Kfz Drücker, Ravenstraße
Cihan, Hannoversche Straße
DAA, Hannoversche Straße
Fagus GreCon, Hannoversche Straße
REWE Neue Wiese
Aral-Tankstelle an der B3
Tanzschule Schuppmann, Industriestraße
Haarstudio Haarscharf, Brunker Stieg
Workout, Industriestraße
Holtzmann & Sohn, Liebigstraße
McDonalds, Borsigstraße
Körber, Borsigstraße
Autohaus Müller, Brunker Stieg
7 Berge Bad, Im Hindenburg-Stadion

Röllinghausen: Gasthaus Zum braunen Hirsch
Sack: Gasthaus Zum Alten Krug 
Langenholzen: Bäckerei Zieseniß, Lindenblüte, 
Seniorendomizil Rosengarten
Hörsum: Gasthaus Zur Eule
Brunkensen: Gasthaus Pötchen Peine
Warzen: Haarzeit und Blumenzeit, Grüner Wald

in der Region Leinebergland:
Sie finden das Magazin in den Gemeindebüros 
und an vielen weiteren Stellen in den Gemeinden.
Flecken Delligsen
Freden
Lamspringe
Sibbesse
Stadt Gronau
Stadt Elze
Flecken Duingen

in Hildesheim:
Tourist Information, Kreishaus

in Einbeck:
Tourist-Information Einbeck

in Bad Salzdetfurth:
Tourist-Information Bad Salzdetfurth

Erscheinungstermine 2019: 
Donnerstag, 27.06. Juli/August-Ausgabe

Donnerstag, 29.08. September-Ausgabe

Donnerstag, 26.09. Oktober-Ausgabe

Mittwoch, 30.10. Nov.-Ausgabe (vor Reformationstag)

Donnerstag, 28.11. Dezember/Januar-Ausgabe

31Gandersheimer Domfestspiele

61. Gandersheimer Domfestspiele vom 16. Juni bis zum 11. August 2019

Zeig mir mehr! 
Was war das für ein Sommer! Was war das für eine Spielzeit. Die Ganders-
heimer Domfestspiele durften in ihrer 60. Auflage im vergangenem Jahr 
über 55.000 Besucher am Rande des Harzes vor der romanischen Stiftskirche 
begrüßen. Ob Kinder- und Familientheater, großes Schauspiel oder Musical 
– dieses Jahr hatte es in sich. Das bis weit über die Grenzen hinaus beliebte 
Rahmenprogramm mit Theaterfest, dem Jugendtheater-Festival THEATER
VIRUS und vielen weiteren Veranstaltungen ließ das historisch romantische 
Bad Gandersheim nicht los und so erinnern wir uns alle gerne an diesen 
prächtigen Sommer mit „Verona-Feeling“ zurück. 

Tausende begeisterte Menschen rie-
fen dem Team um Intendant Achim 
Lenz zu: „Zeig mir mehr!“ Und so lau-
tet denn auch das neue Festspiel-
motto für 2019: Zeig mir mehr! Und 
es wird mehr geben – in der Fest-
spielsaison 2019 vor dem romani-
schen Baudenkmal: Die Domfestspie-
le sind ein fester Bestandteil des kul-
turellen Lebens Südniedersachsens 
geworden. Damit dies so bleibt, will 
Intendant Lenz Niedersachsens größ-
tes, professionelles Freilichttheater 
mit seinen Künstler*innen sicher, sta-
bil und weiterhin erfolgreich in ein 
neues Jahrzehnt führen. Die Vorbe-
reitungen für die 61. Gandersheimer 
Domfestspiel vom 16. Juni bis zum 11. 
August laufen auf Hochtouren.

Was darf das Publikum erwarten? Die 
Stiftskirche von Bad Gandersheim 
verwandelt sich in „Der Glöckner 
von Notre Dame“ in die berühmte 

Kathedrale von Paris. Die Geschichte 
um Quasimodo, den unansehnlichen 
Glöckner, die schöne Bettlerin Esme-
ralda und den zwielichtigen Pries-
ter Frollo, ein Klassiker der romanti-
schen Romanliteratur, wird als groß-
artiges Mittelalterspektakel auf die 
Bühne gebracht. Wieder dabei sind 
die Artisten von LineAct – die polni-
schen Vertikalkünstler verwandeln 
die Fassade der Stiftskirche in eine 
atemberaubende Spielfläche.

In „Spatz und Engel - Die Geschich-
te der Freundschaft zwischen Edith 
Piaf und Marlene Dietrich“ ent-
führen die Gandersheimer Dom-
festspiele ihr Publikum in die Welt 
von Chanson, Liebe und Leid. Die 
berühmtesten Diven der Musik-
geschichte treffen in einem poeti-
schen Musiktheaterstück aufein-
ander, um am Ende mit „Non, je ne 
regrette rien“ zu enden.

In „Der Zauberer von Oz“,  dem 
beliebten Kinder- und Familienstück 
der Domfestspiele, nehmen die spiel-
wütigen Darsteller alle Zuschauer mit 
auf eine Reise in das Wunderland Oz. 
Bei diesem kurzweiligen Abenteuer 
ist für jeden Geschmack etwas dabei.

Und in „Hair - The American Tribal 
Love Rock-Musical“ lassen die Gan-
dersheimer Domfestspiele die Hip-
pies und ihre Botschaft an uns wie-
der auferstehen. Das berühmte Musi-

cal mit Hits wie „Let The Sunshine In“ 
und „Aquarius“ führt die beliebte und 
erfolgreiche Tanzmusical-Reihe der 
Domfestspiele fort.

Mit „Al dente! – Hier bin ich le Chef“ 
zeigt Publikumsliebling Fehmi Gök-
lü auf der Studiobühne Kloster Bruns-
hausen - Theater im Museum dies-
mal einen besonderen Schauspielle-
ckerbissen. Eine Rundreise durch die 
Mägen Europas mit mancher spitzen 
Bemerkung zum Zusammenleben 
der Völker in und um Deutschland. 
(red/ne)

Weitere Informationen / Tickets:
Kartenzentrale Gandersheimer Domfestspiele
Stiftsfreiheit 12, 37581 Bad Gandersheim
Telefon: 05382-73-777 – Telefax: 05382-73-770

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 10 – 13 Uhr und 15 – 17 Uhr
kartenzentrale@gandersheimer-domfestspiele.de
www.gandersheimer-domfestspiele.de
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 16. JUNI – 11. AUGUST 2019

DER GLÖCKNER 
VON NOTRE DAME

DER ZAUBERER 
VON OZ

SPATZ UND ENGEL

AL DENTE! – ICH 
BIN HIER LE CHEF

HAIR – 
DAS MUSICAL

TEL. 05382 73-777 WWW.GANDERSHEIMER-DOMFESTSPIELE.DE


